Zeitschrift: Am hauslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift
Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zurich

Band: A7 (1943-1944)

Heft: 5

Buchbesprechung: Bicherschau
Autor: [s.n]

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

s

B

Die altﬂemﬁbrten éilbeftetbﬁ&ﬂein find audy diefes Jabe

wieder: auSgeget(bnet gelungen.  Die BViidlein. , Kinbder-
Cgdrtlein’, Seobh und Gut’ und ,Kinber-
frcunb” erfd;emcn i 64, Male. Diefe dret Hefte find
audy in einent hiibjden Bandden gebunben, unter dent Tifel
pS e Kinderbergen’ erbiltlid, Mige biefen RKinder
bud)Iem m Stant und Land, in Shulftube und Elteenbous
eme tmmer fvetfere Werbreitung befdieven fein, - :
. Gingelpreis ber .Si)efte 40 Ry., ab 10 @;emp[arm 25 'S)Kp.
5Dte drei Pefte in ecinem Bandbden ,Fiiv Kinderhersen’!

Sr. 1.50. 3u besichen beim Verlag SSRuI(er, SWerder & @Zo '

A, Wolfbadfirafe 19, Jiridy.

Ernft Eidmann:  JIm %erborgemn.‘

$r. L70.

Dag neue Binddjen bon @rnﬁ @fd)mann mwb o ben,
Spannung gelefen werden. Ym Bers
¢in Sdat, ber in den Burg-

jugendlichen Sefem mit €
borgenen Das eine. Emal'xﬂ
rumén beg Snf)anhuerf’

'3:¢I Cr 1
weetyoll

Riridfee gefud;t ird, Aber
@efd;tdﬂe nod) ein befonderes

"@puten ber %ergangenbett s verfolgen und
6n¢'6 @'tucf j;')elmat{cbug i, alfes @emauer 3

- berfunfenen Sabrijunbcrten viel Feffelndes 3u erzablern.
: i)te weite Gefdidte: Der beimlide Sthak vifbre on Sragen
],bes ‘Gewifiens, Eine Jundbunteridlogung fubrt einen Buben
‘in fdwere Bedrangnis und Iaft ihm Feine Nube, bis er ben
begongenen Gebler wieder in Drdnung gebradit Hat. Eine Cr-
3dblung von ethifher Kraft. Dos mif etnem iluftrievten Titel-
bild werfehene und fdhon gedvudte Bandhen verdient unter

der Beranwadienden Jugend die weirefte Verbreifung und wird

tibergll al8 QBml’;nad;thefd)enf[ein willfommen fein.

Willibald Klinfe: Jobannes Sdyere, Teben, Wirfen, Ge-

. banfenmelt. Anguftin-BVerlag Thayngen-Sdaffhaufen:

. C. C. 3um erfenmoal erholien wir bier eine Biographie
. DéB feinerieif o gefeierfen und  beliebten Kulturhiftorifers,
. ber al8 Drofeffor am Cidgendffifden Spo_lt)fe&)mfum wirkte. G

- Die Jllustﬂerten J uvendsehmften -
(levestel buchlem) ;

Lﬁmﬁrrgﬂrtltm

‘ 4 ::smd auch cheses Ja‘
o _jaltbekaxlntenAusstattung

ST _Prel_s elnze]n. G : ¥
% Fartienpreis ab 10 Sgfiek = ' . 95 Cts.

~ Alle dret Heftohen in einem el
':Bu,ndchen Kmderherzen "

aller Hrt.

'fple[e in Mumbdart, Brojd). Fr. 2.—.

1 f_v.‘f?Gedanken .

UCHERSCHATU

fam a:u's @ﬁbbeutf&;!anb' als Slﬁd;t{iﬁg i bie Sdhiveiy und ents

faltete Bier al8 Lebrer, Mebaftor und julest als Dogent eine

reidhe Wirklameeit. Und daywifden folgten fidy die Publifos

tionen, bie die erfiaunlide Jabl von 90 Nummern sufweifen.

- Mit mad)fenbem Sntereffe Tieft man fich in biefes bemegte
. Seben Binein. Aug cinfadften WVerhaltnifien ot fich der Frant

lide Knobe in cine geatiefe Gtellung emporgeacbeitet. €

~ feblte nidht an herben @d)t&fnléid)lagen und Sdyieeigleiten
Bugleidy tun wir cinen Blick in das Biivid) der

sweiten Halfte des Testen SSabrbunberts. Die %wgrapfne ift
trefflidy pofumentiert und bringt am Sdluf cine “wertvolle

 Nuswehl Sderrider. Sedonfen fiber Gefdidite und Politif,

_ Neligion, Peffimismus, Srou und Mutter und Atter. Und
8m¢t (‘ér;abtungen :
Stern-NReibe im vaangehfcben %eriag A @3 Soﬁtfvn. @eb

eint paar gute Bilder ergingen den Tert. Joh. Sdetr war der

‘Bruder bdes friibern befannten Seminardivefiors Thomas
.@dm‘r Ein %ud}, bas feben nodbentliden Lefer feﬁeIt

Sbamb Sundert: Frohe Weihnadht! @rm Weihnadyts-
‘&’mnd’z A-S.,
Berlag, Lern.

v Auffithrungen in Schule unb Haus, bei Gcf)[uﬁfeften -
und groferen oder fleineren WeibnaditSfeictn werden
immer wieder geeignete Gtiide gefudht, die den Kindern
dantbare und erfreuliche, aber nidit 3u fdivere Aufgaben
sum Ausivendiglernen und Darjtellen bieten. Tn dem vor-
liegenden Bdanddjen toerden diefe Aufgaben in einer fein-
jinnigen 2Art geldjt. €ine Gdjar von Buben und Vdd-
dien fann in ftleineren und grdBeren Nollen befdhdftiot
werden; alfe werden fie dabel gut auf ihre Rednung foni-
metn, denn Kundert aibf audy der fleinften Rolle — und
toenn fie nur ein pagr tindlide Worte umfaft — ibhre
lebendige ' Bedeutung und ihre Anmut.
‘exite  ©piel beift

fiberrafdungen und Vointen. Das

awerglivienadt” und bringt ein Gcﬁamm Mardenfigu-
‘ton -auf-bie Bithne, dazu das Chrifttind, t :
'QBelf)nad’)tsBefud) abjtattet. ¥n dem Gypiel €& Wienadts-
traum” erfeben 3wel Gefdimifter im Traum den Aufmarjdh -

Der mmbnacf)ﬂxcf)en Lidhtgejtalten. Dag dritte Gpiel heift
,Chriegsmienadt”

lidhen Borgang jur Schau gebradt. — INit den guten

I Tsenifdien €infdllen und der {dbnen Bersforadie darf dag
: Heme %ucf)lem 3u beu Beften femer QIrt gzred)net ,mev:ben.j i

Die Berfe find.
‘wobltlingend, fliefen lefdht dahin; jede Gjene t’)at ibre

basg {fnen einen :

und jtellt dag Fllidtlingsprodlem in
padenden Geftalten fiir das Findlide Berjtandnis dar. Die
. einfadie menfdhlidie Helferpfliht wird in einem eindriid-

edanken zm- l(ultul- :
rziehung zur Ehrfurcht o
r die seellsche Gesundheit
‘m glnckllchen l.eben

Unter diesem Titel smd die aehﬁnen Vortrage
_‘:dle Dr‘ Paul Schm;d _1_m Stndlo Ziineh :




	Bücherschau

